
Wir begrüßen die Schiedsrichter 
der heutigen Partien:

· Hr. Florian Braunsperger

· Hr. Thomas Huber

· Hr. Manuel Schwarzfischer

19. Spieltag · 09. November 2019

Landesliga Nordost – 14:00 Uhr

SC Großschwarzenlohe
Kreisliga 

KSD Hajduk ( Sonntag auswärts 14:00 Uhr)



Seite 2 Seite 51

Unser heutiger Gegner:

SC Großschwarzenlohe

Die Kickers aus Selb erreichten einen 2:0-Erfolg beim SC 

Großschwarzenlohe. Auf dem kleinen B-Platz sahen die Zuschauer im 

ersten Durchgang wenig Fußball, viele lange Bälle und beidseitig 

unglückliche Schiedsrichter-Entscheidungen. Selb ging mit der ersten 

Chance in Front, Sedlacek lief frei durch und traf zum 0:1 ins lange 

Eck, die Heimelf monierte vergeblich ein nicht gepfiffenes Foulspiel. 

Wenig später gelang Kunz nach einer Ecke der vermeintliche 

Ausgleich, doch zum Entsetzen der Heimelf gab der Schiedsrichter den 

Treffer nicht. So blieb es zur Pause bei der knappen Führung. Nach 

Wiederanpfiff stand der Gast defensiv stabil und ließ wenig zu. 

Groß'lohe musste aufmachen, so konterte sich Sedlacek zum 0:2. Auch 

wenn die derzeit leistungsmäßig strauchelnden Gäste auch an diesem 

Tag schlagbar waren, fand Groß'lohe bis zum Schluss keine Lösung 

und muss nach einer durchwachsenen Leistung die Punkte abgeben.

Spielbericht vom letzten Spiel unseres heutigen Gegners
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Der Spielführer hat das Wort

Unsere zweite Mannschaft musste mal wieder eine Englische Woche überstehen. 
Am Freitag trafen wir im Heimspiel gegen den Favorisierten Nachbar Bayern 
Kickers. Sie kamen mit einem 6:0 Sieg im Rücken zum Derby. Dennoch wollten 
wir eine Reaktion auf die 4:0 Niederlage gegen Tabellenführer Mögeldorf zeigen. 
Wie so oft in dieser Saison machten wir uns das Leben selber schwer. Vorne 
trafen wir nicht und hinten machten wir 2 individuelle Fehler und lagen bereits 
nach 20 Minuten mit 0:2 zurück. Ans aufgeben dachten wir an dem Tag nicht und 
nur 5 Minuten später erzielten wir den verdienten Anschlusstreffer. Vor der 
Pause passierte dann nichts mehr. Im zweiten Durchgang ein anderes Bild unsere 
Junge Mannschaft übernahm von Anfang an das Kommando und so war es nur 
eine Frage der Zeit bis der Ausgleich viel. Als beide Mannschaften schon mit dem 
Unentschieden rechneten, schlugen wir per Luckypunch in der Nachspielzeit zum 
viel umjubelten 3:2 zu! Wenn man die kompletten90 Minuten sieht auch nicht 
unverdient. 
Nur 48 Stunden später ging es gegen den direkten Konkurrenten DJK Eibach am 
heimischen Wegfeld weiter. Die Eibacher wollten von Beginn an Druck ausüben, 
jedoch ohne wirklich gefährlich zu werden. Man merkte, dass sie am Freitag 
spielfrei waren und somit einen fitteren Eindruck hinterliesen. Wir hingegen 
gingen mit unserer ersten Chance im Spiel gleich mit 1:0 in Führung. Diese 
Führung brachte uns jedoch nicht die gewünschte Ruhe. Durch einen 
individuellen Fehler und einem schön herausgespielten Tor lagen wir zur Halbzeit 
mit 1:2 hinten. Für uns ja nichts neues und wie bereits am Freitag wollten wir in 
der zweiten Halbzeit das Spiel drehen. So kamen wir entschlossen aus der Kabine 
und durch 2 Umstellungen konnten wir mehr Druck aufbauen. Mitte der zweiten 
Hälfte gelang uns dann der verdiente Ausgleich. Alle Zuschauer am Sportplatz 
warteten auf einen weiteren Treffer unserer Jungs. Nur wollte uns nicht mehr all 
zu viel gelingen und man merkte das die Kräfte immer weniger wurden. Auch 
nicht verwunderlich nach 2 harten Spielen innerhalb von 2 Tagen. So kam es, wie 
es schon so oft in der Saison kam. Der Gegner macht aus seiner einzigen Chancen 
das 2:3 und wir standen ohne Punkte da. 
Wir stehen nun zur Hälfte der Saison mit 20 Punkten auf dem 11. Platz. Da in der 
Kreisliga 4 Mannschaften direkt Absteigen und einer in die Relegation muss 
befinden wir uns weiterhin im Anstiegskampf und wollen in den noch 4 
ausstehenden Spielen vor der Winterpause weiter fleißig Punkten. Der erste 
Schritt soll nun beim Auswärtsspiel gegen die KSD Hajduk erfolgen. Anstoß ist 
morgen um 14 Uhr. Unserer Ersten Mannschaft wünsche wir heute 3 Punkte!            
Auf geht's Bucher Jungs!

Hallo und ein herzlich Willkommen zum 19. Spieltag der Landesliga Nordost!

Heute ist der SC Großschwarzenlohe, welcher mit 21 Punkten auf Platz 11 der Tabelle steht, 

zu Gast bei uns „Am Wegfeld“.

Ein kleiner Rückblick auf die vergangenen beiden Wochen:

Unser Heimspiel gegen den SV Schwaig konnten wir mit 3:0 für uns entscheiden und somit 

den nächsten „Dreier“ einfahren. Die ersten 15 Minuten gab es nur einen Grund warum wir 

nicht in Rückstand gerieten. Dieser Grund stand an diesem Tag mit der Rückennummer 1 in 

unserem Tor. Danach konnten wir uns ein Übergewicht erspielen, hatten die Partie im Griff 

und erzielten drei Tore. Als kleiner Nachtrag ist zu erwähnen dass Andi Musha in diesem 

Spiel keine schwerwiegende Verletzung erlitt und ganz normal mit der Mannschaft trainieren 

konnte.

Am vergangen Sonntag wurde das Spiel gegen den ASV Vach abgesagt. Ein neuer Termin 

steht noch nicht fest. Möglich sind der 07.12 oder 08.12, also sprich eine Woche nach dem 

offiziell letzten Spieltag dieses Jahres.

Nachdem Spielausfall letzte Woche sind wir froh heute endlich wieder spielen zu dürfen! Vor 

uns liegen noch vier Spieltage in denen es bekanntermaßen 12 Punkte zu holen gibt. Heute 

wollen wir uns die Ersten 3 holen! Treibt uns weiter positiv an, geht emotional mit und gebt 

zusammen mit uns keinen Ball verloren! 

Für UNS! Für EUCH! Für OLI! Für CHRISI! 

Auf zum nächsten Heimsieg!!!

Stefan + Schindi + Yanni

Kreisliga - Team
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2. Mannschaft Kreisliga



Der heutige Spielball wird gespendet von 

unseren Fan, Gönner und Sponsor, 

Rudi Fleischmann

Herzlichen Dank dafür

P.S. Bis wir verlieren
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Spielballspenden 2019/20

Hier eine Übersicht, über alle Spielballspenden

1. Spielball gegen Vach von Willy Leipold

2. Spielball gegen Röslau von „da Peppe“

3. Spielball gegen Baiersdorf von Sebastian Käb

4. Spielball gegen Jahn Forchheim von Hans Seybold

5. Spielball gegen Feucht von Robert Bauer

6. Spielball gegen Quelle Fürth von Marga und Erich Brehm

7. Spielball gegen Mitterteich von Thomas Drechsler

8. Spielball gegen Schwaig von Rudi Fleischmann

9. Spielball gegen Großschwarzenlohe von Rudi Fleischmann

Spielballsponsoring:

Berichte und Bilder sind teilweise aus den Online-Medien

> Nordbayern.de und fussballn.de sowie fupa.net

Wer für die nächsten Spiele einen Spielball spenden möchte, 

wendet sich bitte an Matthias Leibold 

0151/21235295
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Eine halbe Stunde ist vorbei im Spiel zwischen dem TSV Buch und dem SV Schwaig, da würde Helmut, 

genannt Alu, Rahner gerne noch einmal von vorne beginnen. Rahner war einmal Trainer in Buch, musste 

gehen, ging nach Schwaig, hatte dort Erfolg, stieg auf in die Landesliga und kehrte nun das erste Mal als 

Gegner zurück nach Buch.

Als ein Gegner, vor dem sie in Buch, wo sie seit längerem schon zur Landesliga-Spitze gehören, durchaus 

Respekt hatten. Zwei Punkte trennten vor dem Anpfiff nur die erwartete Spitzenmannschaft aus Buch und 

die überraschende Spitzenmannschaft aus Schwaig. Der Aufsteiger spielt eine bemerkenswerte Saison 

und warum das so ist, das erkennen die Zuschauer in Buch nach wenigen Spielminuten. Kevin Schwarz 

taucht da alleine vor dem Bucher Tor auf und alleine der Seelenruhe von Torwart Patrick Bogner ist es zu 

verdanken, dass die Gastgeber nicht in Rückstand geraten. „Das wäre dann ein anderes Spiel geworden, 

wenn er getroffen hätte“, sagt später Buchs Trainer Manuel Bergmüller.

Er sagt das aber nach einem Spiel, das sehr genau so geworden ist, wie sich das die Bucher gewünscht 

haben. Nach dieser ersten Gelegenheit für Schwaig übernehmen sie die Kontrolle, am Ende steht es 3:0 

und hätte es noch höher stehen können. Da hat es auch nichts geholfen, dass Rahner seine Mannschaft 

nach einer halben Stunde komplett umbaut.

Da wird einer hierhin und einer dorthin verschoben, bis am Ende Torwart Oliver Haßler nach draußen 

rufen muss: „Welches System spielen wir denn jetzt?“ Rahner schaut auf seinen Zettel und sagt „4-4-2“. 

Und: „So wie bisher können wir auf jeden Fall nicht weiterspielen.“ Machen sie aber dummerweise, 

schaffen es aber trotzdem, nur mit einem Tor Rückstand in die Pause zu gehen. Als es wieder losgeht, 

geht es genau so los wie in der ersten Halbzeit, nur dass diesmal Martin von Vopelius gleich zweimal 

alleine vor Bogner die Chance zum Ausgleich für Schwaig vergibt. „Wir wissen, was wir an ihm haben“, 

sagt Bergmüller später über seinen Torwart.

Was sie an ihm haben, wussten sie in Buch bis zur letzten Woche auch von Oliver Lahr. Der Angreifer war 

in dieser Spielzeit bislang der treffsicherste Bucher, was er auch am letzten Wochenende in Selb unter 

Beweis stellte und den Siegtreffer erzielte. Dummerweise riss sich Lahr in diesem Spiel aber auch das 

Kreuzband. Im November wird er operiert und deshalb in dieser Saison nicht mehr für den TSV spielen 

können.

Wie sie ihn ersetzen war vor der Partie die große Frage. Im Kollektiv und ganz vornemit Philip Lang, 

lautete Bergmüllers Antwort. Es war keine schlechte Antwort. „Standards“, sagt Bergmüller, haben sie in 

der Woche vor dem Spiel auch trainiert. Eine solche Standardsituation bringt ihnen dann nach 25 Minuten 

die Führung. Nach einer Ecke trifft Yannick Scholz per Kopf.

Das 2:0 nach der Pause besorgt dann tatsächlich Lang, der einen Ball über die Linie drückt, der auch ohne 

sein Zutun ins Ziel gefunden hätte. „Das hätte ich als Stürmer nicht anders gemacht“, sagt Bergmüller. 

Er sieht sehr zufrieden aus, als er über dieses Spiel redet, dem Stefan Fleischmanns Kopfballtreffer nach 

72 Minuten und ebenfalls einer Ecke das Endergebnis beschert.

Keine zwölf Punkte hätten ihnen manche im Verein vor der Saison in der Vorrunde zugetraut, sagt 

Bergmüller. Zu jung sei diese Mannschaft für diese Liga, so lautete der Vorwurf. Jetzt haben sie nach 17 

Spielen tatsächlich schon 31 Punkte gesammelt. „Wir haben also 19 Punkte mehr als erwartet“, sagt 

Bergmüller und lächelt. Er mag ja diesen Verein, der mit seiner Sportanlage jedes Jahr ein bisschen 

wächst und in dem auch die Ansprüche größer werden. Er findet dieses Projekt spannender als bei den 

Ligakonkurrenten in Selb, wo sie sich gerade mit sehr viel Geld am Aufstieg in die Bayernliga versuchen.

„Dafür haben die einen Platz, wo nicht einmal die Tore parallel zueinander stehen“, sagt Bergmüller.

In Buch wollen sie mit Bedacht nach – ja, wohin eigentlich? „Das Ziel bleibt ein einstelliger 

Tabellenplatz“, sagt Bergmüller. Wenn er dafür belächelt wird, sagt er noch: „Wir können alles und 

müssen nichts.“

Bergmüller: "Wir können alles und müssen nichts"
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Bucher Dritte erneut mit Spielausfall am letzten Wochenende

Wie auch bei der 1.Mannschaft, fiel unser Spiel am letzten Wochenende dem 
schlechten Wetter zum Opfer und wir konnten gegen Burgfarrnbach II nicht spielen.
Eine Woche zuvor mussten wir auswärts gegen Türkspor/Cagrispor III antreten. Auf dem 
engen Stadionnebenplatz fanden wir uns leider überhaupt nicht zurecht und boten über 
90 Minuten eine sehr dürftige Vorstellung. Von Beginn an spielten sich die Türken in 
unserer Hälfte fest und dominierten das Geschehen. So gingen sie auch verdient nach 
einer knappen halben Stunde in Führung. Von dem Gegentreffer geweckt konnten wir 
innerhalb von 10 Minuten noch vor der Halbzeit durch Goppert verkürzen.
Im zweiten Durchgang hatten wir jetzt auch unsere Chancen, jedoch fehlte die letzte 
Konsequenz und der letzte Wille das Tor zu erzielen. So baute man den Gegner immer 
wieder auf und lies auch die ein oder andere Möglichkeit zu. Als man dann wieder mal 
nur schlampig verteidigte und den Ball nicht klären konnte, erzielte der kurz zuvor 
eingewechselte Stürmer der Türken die 2:1 Führung für sein Team in der 
60.Minute. Bei den Gastgebern schwanden allmählich die Kräfte und so versuchten sie 
sich überwiegend im Verteidigen und dann durch lange Bälle zum Erfolg zu kommen. Es 
dauerte aber bis zur 78.Minute ehe dann Max Fleischmann per Kopf ausgleichen 
konnte. Die restlichen Minuten hatten die Bucher Jungs noch einige klare 
Kontermöglichkeiten, jedoch wurde diese Stümperhaft vergeben und so blieb es beim 
2:2-Remis.
Wollen wir weiterhin oben dabei bleiben, müssen wir uns in jeglicher Hinsicht gewaltig 
steigern.

Viel Erfolg unserer Ersten Mannschaft und holt den 3er ans Wegfeld!!!

Grüße El Mou
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Die Trainer haben das Wort.

Servus zusammen,

also Hinrunde beendet als Vierter. 
Wahnsinn. Hätte uns vor der Saison wohl so keiner zugetraut. Da sind wir 
Trainer schon mächtig stolz auf unsere Jungs. Aber damit soll es auch 
schon wieder gut sein mit der „Lobhudelei“. Schließlich gilt es nun diese 
Hinrunde jetzt zu bestätigen. 

Unser letztes Spiel der Hinrunde spielten wir gegen einen starken 
Aufsteiger aus Schwaig. Und zu Beginn sah man auch, warum die Truppe 
rund um den Alu Rahner schon soviele Punkte geholt hat. Da hat unser 
Bogner schon sein ganzes Können zeigen müssen. Dann sind wir allerdings 
immer besser ins Spiel gekommen und haben das Spiel relativ kontrolliert. 
Einziges Manko war dann in der ersten Halbzeit, dass wir zu selten den 
Abschluss gesucht haben und dadurch „nur“ mit einem 1:0 in die Halbzeit 
sind. Die zweite Halbzeit war dann erstmal ein Ebenbild der ersten: 
Bogner hielt uns mit zwei fantastischen Reaktionen den knappen 
Vorsprung fest. Dann haben wir aber viel mehr Entschlossenheit gezeigt 
und Schwaig wieder dominiert. Am Ende stand ein verdienter 3:0 Sieg und 
damit oben erwähnter vierter Tabellenplatz. 

Heute kommt zu unserem Rückrundenauftakt - letzte Woche fiel ja 
buchstäblich ins Wasser - Großschwarzenlohe. Ein sehr unbequemer 
Gegner, den wir im Hinspiel mit viel Glück am Ende 3:2 bezwingen 
konnten. Auch heute wird es wieder darum gehen, den Kampf 
anzunehmen und gleichzeitig unser spielerisches Potential auf den Platz 
zu bringen. Schließlich wollen wir beweisen, dass die Hinrunde kein Zufall 
war. 

Auf geht’s Bucher Jungs!!!

Euer Trainerteam 
Manu Udo Jombe
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Landesliga Nord/Ost

Landesliga Nord/Ost Spielplan 2019/20

1 Fr 12.07.2019 18:30 TSV Buch ASV Vach 1 1

2 Mi 17.07.2019 18:30 SC Großschwarzenlohe TSV Buch 2 3

3 So 21.07.2019 15:00 TSV Buch FC Vorwärts Röslau 0 0

4 Fr 26.07.2019 18:30 TSV Kornburg TSV Buch 0 4

5 So 04.08.2019 15:00 TSV Buch Baiersdorfer SV 5 3

6 Fr 09.08.2019 18:30 FSV Erlangen-Bruck TSV Buch 2 4

7 So 18.08.2019 15:00 TSV Buch SpVgg Jahn Forchheim 1 0

8 Fr 23.08.2019 18:30 FSV Stadeln TSV Buch 3 3

9 So 01.09.2019 15:00 TSV Buch 1. SC Feucht 0 2

10 So 08.09.2019 15:00 1. FC Herzogenaurach TSV Buch 1 1

11 Sa 14.09.2019 15:00 TSV Buch SG Quelle Fürth 5 0

12 Sa 21.09.2019 16:00 TuS Feuchtwangen TSV Buch 2 1

13 So 29.09.2019 15:00 TSV Buch TSV Neudrossenfeld 0 1

14 Fr 04.10.2019 19:00 SC 04 Schwabach TSV Buch 2 1

15 So 13.10.2019 15:00 TSV Buch SV Mitterteich 5 0

16 Sa 19.10.2019 15:00 Kickers Selb TSV Buch 0 1

17 So 27.10.2019 15:00 TSV Buch SV Schwaig 3 0

18 So 03.11.2019 14:00 ASV Vach TSV Buch

19 Sa 09.11.2019 14:00 TSV Buch SC Großschwarzenlohe

20 So 17.11.2019 14:00 FC Vorwärts Röslau TSV Buch

21 So 24.11.2019 14:00 TSV Buch TSV Kornburg

22 Sa 30.11.2019 14:00 Baiersdorfer SV TSV Buch

23 So 08.03.2020 15:00 TSV Buch FSV Erlangen-Bruck

24 Sa 14.03.2020 15:00 SpVgg Jahn Forchheim TSV Buch

25 So 22.03.2020 15:00 TSV Buch FSV Stadeln

26 Fr 27.03.2020 19:00 1. SC Feucht TSV Buch

27 So 05.04.2020 15:00 TSV Buch 1. FC Herzogenaurach

28 Sa 11.04.2020 14:00 SG Quelle Fürth TSV Buch

29 So 19.04.2020 15:00 TSV Buch TuS Feuchtwangen

30 Sa 25.04.2020 14:00 TSV Neudrossenfeld TSV Buch

31 So 03.05.2020 15:00 TSV Buch SC 04 Schwabach

32 Sa 09.05.2020 16:00 SV Mitterteich TSV Buch

33 Sa 16.05.2020 14:00 TSV Buch Kickers Selb

34 Sa 23.05.2020 14:00 SV Schwaig TSV Buch
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Spieleisätze vom aktuellen Kader der 1. Mannschaft                        

für den TSV BUCH

(Punktspiele) 

Fleischmann Stefan 320 Ell Christoph 13

Weber Martin 194 Schindler Tim 6

Botzel Fabian 159 Betz Tobias 5

Schindler Philipp 148 Obert Martin 5

Schreiner Fabian 130 Müller-Leipold Nicolas 12

Scholz Yannick 124 Seidel Manuel 

Ell Oliver 109 Dutt Artur 4

Lang Philip 98 Lahr Oliver 16

Ell Georg 96 Musha Andi 14

Hofer Lukas 88 Neusesser Lars 12

Müller Nico 66 Braun Daniel  1

Müller Marco 62 Flora Marco 14

Bogner Patrick 50 Tech Fabio 4

Ell Adrian 32 Kromm Alexander

Vier 380 Zuschauern überzeugten die Bucher Jungs auf ganzer Linie.
Die Schwaiger waren in der Anfangsphase das agilere Team, die Heimelf 
kam nach gut 10 Minuten aber immer besser ins Spiel.
In der 25. war es dann soweit. Scholz nickte mit einen mächtigen Kopfball 
zum 1:0 ein.
So ging es dann auch verdient in die Pause.
Buch beherrschte das Spiel dann komplett. In der 57. erzielt Lang das 
erlösende 2:0 in gewohnter Abstaubermanier.
Die endgültige Entscheidung besorgte dann der Kapitän Stefan Fleischmann 
in der 72. Minute persönlich.
Die Hausherren erspielten sich noch etliche Chancen um das Ergebnis nach 
oben zu schrauben, scheiterten aber 2 mal am Aluminium und am 
Gästekeeper.
Spieler des Tages war mit Abstand der Bucher Keeper Patrick Bogner, der 
dreimal in Weltklassemanier parierte und damit nichts aufkommen ließ.
Buch setzt sich mit dieser Leistung nicht unverdient im oberen 
Tabellendrittel fest.
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